
ABLAUF FRACHTBRIEFERSTELLUNG TNT 

Export 

 

1) ABSENDER & EMPFÄNGER 

Nachdem man unter „Abweichende Abholadresse hinzufügen“ in das Abholraster 

kommt, kann man die Abholadresse im System erfassen. Mit einem Haken bei „im 

Adressbuch speichern“, wird die Adresse gespeichert und mit einem Kürzel versehen 

(s. Zeile 1). Bei zukünftigen Sendungen reicht es, das Kürzel einzugeben, die Adresse 

wird dann automatisch vom Adressbuch übernommen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2) Packstückdaten und Frachtzahler erfassen 

Hier kann man neben den genauen Frachtdaten, wie zB Abmessungen und Gewicht, 

auch den Frachtzahler und die Warenbeschreibung erfassen. Als „Pakettyp“ ist es 

belanglos, was man eintippt, am einfachsten ist es, für jede Verpackung einfach 

„Bag“ zu nehmen.  

Neben der Menge und dem Gewicht der Ware, sind auch die Abmessungen in CM 

anzuführen. Unter „Zahlungsbedingungen“ kann man die frachtzahlende 

Kundennummer eingeben. Im Normalfall ist die des Absenders aber bereits 

automatisch hinterlegt.  

Bucht man eine Sendung am Nachmittag ein, wird TNT die Ware voraussichtlich erst 

am Folgetag abholen. Hier ist es ratsam, als „Abholdatum“ das des nächsten 

Werktages anzugeben. Bei DDP Sendungen, ist „Delivered Duty Paid“ unter 

„Zustellhinweise“ einzutragen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

3) Abholung buchen 
Die Abholung kann man im nächsten Fester einbuchen. Man kann einfach die gewünschte 

Zeit eingeben. Auch den gewünschten Service kann man auswählen. In den meisten Fällen 

wird die ETA auch angezeigt. Mi Klick auf „Weiter“ kann man den TNT Frachtbrief 

ausdrucken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist noch zu erwähnen, dass die Frachtbriefe, wie auch bei DHL an den jeweiligen Packstücken 

angebracht werden müssen. Um Verzögerungen durch verlorene bzw. unleserlich gemachte 

Frachtbriefe zu vermeiden, lohnt es sich, dem Packstück drei Frachtbriefe mitzugeben.  

Bei Sendungen innerhalb der EU ist ein Frachtbrief ausreichend, bei Sendungen in Drittländer muss 

die Rechnung in dreifacher Ausführung dem Frachtbrief beiliegen.  

 


